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Gewerbeflachenentwicklungskonzept fur Regensburg

Verfasser: Armin Mayr

Ausgangssituation

Die Entwicklung einer Stadt hangt entscheidend
von ihrer wirtschaftlichen Prosperitat ab. Die
Stadt Regensburg fordert und unterstitzt des-
halb seit Jahren erfolgreich die wirtschaftliche
Entwicklung in Regensburg. Eine Grundlage fur
die Weiterentwicklung vorhandener Unterneh-
men wie auch fir die Ansiedlung neuer Unterneh-
men ist dabei das Vorhandensein ausreichender
und geeigneter Gewerbeflachen.

Mit den Instrumenten der Bauleitplanung hat die
Stadt Regensburg in der Vergangenheit grof3-
zugiges Baurecht fir gewerbliche Nutzungen ge-
schaffen, um die auRerordentlich positive wirt-
schaftliche Dynamik férdern und steuern zu
kénnen. So waren von 1980 bis 2004 die Be-
triebsflachen (=Gewerbeflachen) mit einer Zu-
nahme von ca. 126 % die Flachennutzung mit der
grolten Steigerung in der Stadt Regensburg. Die
Gebaude- und Freiflachen verzeichneten zum
Vergleich in diesem Zeitraum eine Zunahme von
ca. 55 %. Dieser Flachenverbrauch ging vor
allem zu Lasten der Landwirtschaftsflachen, die
in diesem Zeitraum um ca. 30 % abnahmen.

Seit einiger Zeit zeichnet sich aber eine Ver-
knappung von gewerblichen Flachen insbeson-
dere in stadtebaulich integrierten Lagen ab. Vor
allem fur kleinere Betriebe wird es immer schwie-
riger, passende Standorte zu finden, da in inte-
grierten Lagen gewerbliche Flachen zunehmend
zugunsten der dort starken Nachfrage nach Woh-
nungen aufgegeben werden und neue Gewerbe-
flachen auf der grinen Wiese nicht mehr beliebig
ausgewiesen bzw. mobilisiert werden kénnen.

Untersuchungsauftrag

Um fir die Wirtschaft auch kiinftig tragfahige raum-
liche Entwicklungsperspektiven bieten zu kon-
nen, hat die Stadt Regensburg im Sommer 2007
die Arbeitsgemeinschaft Steinbeis/PAN GEO aus
Stuttgart mit der Erarbeitung eines Gewerbe-
flachenentwicklungskonzepts beauftragt. Dabei
soll sich das Konzept auch an den langerfristigen
stadtentwicklungsplanerischen Zielen der Stadt
Regensburg orientieren. Im Entwicklungskon-
zept fur gewerbliche Flachen sollen die raumli-
chen Leitbilder der zuklnftigen Gewerbeflachen-
entwicklung benannt und die Gewerbeschwer-
punkte auf dem Regensburger Stadtgebiet defi-

niert werden. Das Ziel besteht in der Sicherung
und Entwicklung bedarfsgerechter Gewerbe-
standorte. Durch ein differenziertes Flachenan-
gebot sollen Entwicklungsmdglichkeiten fir neue
gewerbliche Strukturen ebenso geschaffen wer-
den wie fiir den ,klassischen” produzierenden
Sektor. Es sollen neben der Nutzung vorhan-
dener Flachen sowohl neue Gewerbegebiete
entwickelt als auch derzeit nicht optimal genutzte
Bereiche einer dkonomisch angemesseneren
gewerblichen Nutzung zugefiihrt werden.

Ausgewahlte Ergebnisse

Die Ergebnisse des vorliegenden Konzepts
basieren auf einer Vor-Ort-Analyse und -Bewer-
tung von mehr als 30 Untersuchungsgebieten
(s. Karte 1), einer schriftichen Befragung von
3.964 Regensburger Unternehmen (ohne Einzel-
handel und Gastronomie), von denen 941 Unter-
nehmen auswertbare Angaben machten sowie
17 Experteninterviews. Mit einer Rucklaufquote
von 24,1 % ist dank einer hohen Auskunftsbereit-
schaft der ansassigen Unternehmen die Repra-
sentativitat der Ergebnisse gegeben.

Bestand an Gewerbeflachen

Die Erfassung der Gewerbegebiete ergab ein re-
lativ grofes rechnerisches Gewerbeflachen-
potenzial in H6he von ca. 323,8 ha, von denen ca.
99,8 ha als Brachen und Bauliicken im Sied-
lungskorper der Gewerbegebiete (Innenberei-
che) sowie ca. 224,0 ha als landwirtschaftlich
genutzte Flachen in den Auflenbereichen (auf
der ,griinen Wiese") ermittelt werden konnten.
Bei diesen gewerblichen Flachen handelt es sich
fast ausschliellich um Gewerbe- und Industrie-
gebiete, in geringem Umfang um Misch- bzw.
Kerngebiete nach der Darstellung im Flachen-
nutzungsplan.

Personalplanung in den befragten Unter-
nehmen

Von den befragten Unternehmen planen ca.
15,9 % im Jahr 2008 Einstellungen von Mitarbei-
ter/innen und ca. 7,5 % auch noch in den Folge-
jahren 2009 und 2010 (Tab.1). Dabei treten ins-
besondere die nicht-wissensintensiven unter-
nehmensorientierten Dienstleistungen (UODL),
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Karte 1: Ubersicht der Untersuchungsgebiete

1 Haslbach
2 Haslbach-Sud/Wutzlhofen
3 Haidhofweg
4 Reinhausen/Nordgau-/Frankenstrale
5 Donaustaufer StralRe/Walhalla Allee
6 Gewerbepark
7 Donaustaufer StralRe/Kalkwerk
8 West/LilienthalstralRe
9 Prufeninger Schlof3stralRe/Defreggerweg/Yorckstralie
10 Konigswiesen/Dr.-Gessler-Stralte
11 Dechbettener Strale
12 LadehofstralRe/Guterbahnhof
13 Bahnhofstralie
14 FriedenstralRe/Galgenbergstralle
15 Unterislinger Weg
16 Johann-Hosl-Stralle
17 IT-Speicher/Zuckerfabrik/Auweg/Alte Straubinger Str.
18 Guerickestralle (Lerag)

Quelle: Steinbeis/PanGeo

19 Guericke-/Dieselstralle

20 Rafflerkaserne/Telekom/Markomannenstrale
21 Benz-/Grunewaldstralle

22 GVZ/Robert-Bosch-StralRe

23 GVZ/Burgweinting-West

24 Burgweinting-Ost

25 Burgweinting-Sud

26 BMW

27 Straubinger/SulzfeldstralRe

28 Schwabelweis

29 Bukarester StralRe/An der Irler Héhe
30 GVZ/SiemensstralRe

Nachrichtliche Ubernahme (ohne Darstellung in der

Ubersicht):

31 Nachtrag 1: Kasernen/Siidlich Plirkelgut/Straubinger
Stral3e-Ost

32 Nachtrag 2: Hafen
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das Verarbeitende Gewerbe und die wissens-
intensiven UODL hervor, wahrend das Bau-
gewerbe und die personenbezogenen Dienst-
leistungen relativ wenige Einstellungen planen.

Insgesamt kalkulieren die befragten Unterneh-
men im Jahr 2008 mit ca. 2.200 bis ca. 2.300
Neueinstellungen und in den Folgejahren 2009
und 2010 immerhin noch mitinsgesamt ca. 2.400
Neueinstellungen Uber beide Jahre zusammen.
Die Befragungsergebnisse zeigen eine insge-
samt positive Einschatzung zur kinftigen wirt-
schaftlichen Entwicklung bei den befragten Re-
gensburger Unternehmen.

Investitionsklima bei den befragten Unter-
nehmen

In Tab. 2 sind ausgewahlte Indikatoren zum In-
vestitionsklima bei den befragten Regensburger
Unternehmen zusammengestellt. Demnach pla-
nen ca. 11 % der befragten Unternehmen Investi-
tionen und ca. 16 % rechnen mit einem stei-
genden Flachenbedarf. Dabeitragen sich ca. 8 %
der Unternehmen mit Uberlegungen einer Stand-
ortverlagerung auch auflerhalb der Stadt Re-
gensburg. Eine nahere Differenzierung zeigt,
dass vor allem in den Branchen Verarbeitendes
Gewerbe, Verkehr/Nachrichten/Logistik und
Sonstige Allgemeine Dienstleistungen ein relativ
gutes Investitionsklima vorherrscht.

Gewerbeflachenbedarf bis 2015

In der schriftlichen Unternehmensbefragung wur-
de insbesondere der absehbare kinftige Gewer-
beflachenbedarf bis zum Jahr 2015 abgefragt.

Bis zum Jahr 2015 wird der Gewerbeflachen-
bedarf der Stadt Regensburg im ,,Real-Case-
Szenario 2015 welches eine ahnliche wirt-
schaftliche Entwicklung wie in der Vergangenheit
auch fur die Zukunft unterstellt, aufinsgesamt ca.
64,5 ha (siehe Tab. 3) geschatzt. Davon betragt
der Gewerbeflachenbedarf fir 2008 bereits 24,4
ha, fir 2009 und 2010 insgesamt 21,1 ha und von
2011 bis 2015 weitere 18,9 ha. Hauptnachfrager
werden dabei mit ca. 54,0 ha flachenextensive
Nutzer aus dem Verarbeitenden Gewerbe sowie
der Branche Verkehr/Nachrichten/Logistik sein.
Die Nachfrage dieser flachenextensiven Nutzer
kann jedoch nicht Uber die meist kleinparzelligen
Brachen und Baullcken in den Innenbereichen,
sondern nur in den Aufenbereichen gedeckt
werden.

Dagegen lasst sich der Bedarf der flacheninten-
siven, wissensorientierten unternehmensnahen

Dienstleistungen (ca. 7.000 m?) sehr gut in inte-
grierten Stadtbereichen unterbringen.

Im ,,Best-Case-Szenario 2015%, das eine Uber
Erwarten positive wirtschaftliche Entwicklung
unterstellt, betragt der Gewerbeflachenbedarf bis
zum Jahr 2015 ca. 72,1 ha und somit ca. 7,6 ha
mehr als im ,Real-Case-Szenario 2015“. Im
,Worst-Case-Szenario 2015“ hingegen, das
eine mogliche negative wirtschaftliche Entwick-
lung ausdriickt, betragt der Gewerbeflachen-
bedarf bis zum Jahr 2015 ca. 56,8 ha und ware
somit um ca. 7,7 ha geringer als im ,Real-Case-
Szenario 2015 Die Bandbreite des Gewerbe-
flachenbedarfs 2015 der Stadt Regensburg liegt
somit zwischen 56,8 und 72,1 ha.

Gewerbeflachenbedarf bis 2025

Der Gewerbeflachenbedarf nach 2015 wurde mit
Hilfe des sog. GIFPRO-Modells, einem in
Deutschland relativ weit verbreiteten Modell zur
gewerblichen Flachenprognose, ermittelt. In der
weiteren Entwicklung liegt der Gewerbefla-
chenbedarf (ohne Berlcksichtigung von frei wer-
denden und wieder verwertbaren Flachen) im
Jahr 2020 - ausgehend vom Basisjahr 2007 -
nach dem zugrundegelegten GIFPRO-Modell
zwischen ca. 116 ha (,worst case®) und ca. 123
ha (,best case”) und im Jahr 2025 zwischen ca.
154 ha (,worst case”) und ca. 182 ha (,best
case”).

Bestand - Bedarf - Bilanz

Die Gegenuberstellung der ermittelten Gewerbe-
flachenreserven von ca. 324 ha mit einem Fla-
chenbedarf von maximal 182 ha lasst zunachst
zumindest rechnerisch auf ein deutliches Uber-
angebot an Gewerbeflachen schliefen. Bei ge-
nauerem Hinsehen zeigt sich jedoch Folgendes:

* Der kunftige Gewerbeflachenbedarf der Stadt
Regensburg kann Uber eine gezielte Innen-
entwicklung (Reaktivierungen von Gewerbe-
brachen und Baullicken, mdégliche Konver-
sionen von Bahn- und Bundeswehrarealen,
Umnutzungen) aus dem hierfur ermittelten Ge-
werbeflachenpotenzial (ca. 99,8 ha) nur zum
Teil gedeckt werden.

* Insbesondere die flachenextensiven Nach-
frager (produzierendes Gewerbe, Logistik)
sind fUr eine Innenentwicklung nur sehr be-
grenzt geeignet. Zur Deckung des kiinftigen
Gewerbeflachenbedarfs dieser Branchen ist
daher eine Auflenentwicklung unvermeidbar.
Auf der ,griinen Wiese“ sind im FNP zwar ca.
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Tabelle 3: Gewerbeflachenbedarf 2015 der Stadt Regensburg insgesamt in Szenarien

Real-Case* Best-Case** Worst-Case***
endo- exo- insge- endo- exo- insge- endo- exo- insge-
gen gen samt gen gen samt gen gen samt
ha (gerundet) ha (gerundet) ha (gerundet)
Verarbeitendes Gewerbe 12,5 0,6 13,1 13,8 0,9 14,7 1,3 0,3 11,6
Baugewerbe 1,4 0,1 1,5 1,5 0,1 1,6 1,2 0,0 1,2
Energie- und Wasserversorgung 2,0 0,1 21 2,2 0,2 24 1,8 0,1 1,9
Verkehr / Nachrichten / Logistik 38,4 1,9 40,3 42,2 2,9 45,1 34,5 1,0 8515
Kredit-/Vers.-gew., Inmob., Verm.-verw. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonst. Allgemeine Dienstleistungen 6,3 0,3 6,6 6,9 0,5 7.4 5,6 0,2 58
Wissensintensive UODL 0,7 0,0 0,7 0,7 0,1 0,8 0,6 0,0 0,6
Nicht-wissensintensive UODL 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1
Personenbezogene Dienstleistungen 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1
Stadt Regensburg ingesamt 61,4 3.1 64,5 67,5 4,6 721 55,3 1,5 56,8

* Auf Grundlage der Angaben in der Unternehmensbefragung 09/2007

** Im Vergleich zum Real-Case 10 % hoherer endogener und 50 % hdherer exogener Flachenbedarf
*** Im Vergleich zum Real-Case 10 % geringerer endogener und 50 % geringerer exogener Flachenbedarf

Quelle: Unternehmensbefragung 2007 und eigene Berechnungen

224.0 ha als Gewerbeflachen ausgewiesen,
die jedoch zu einem nicht unerheblichen Teil
nur schwer mobilisierbar sind. So sind z. B. im
Stadtosten ca. 70 ha ausgewiesene Gewerbe-
flachen wegen erheblicher Altlasten- und
Griindungsproblematik in absehbarer Zeit ei-
ner gewerblichen Nutzung nicht zuzufihren.

* Bei ndherem Hinsehen weisen etliche Gewer-
beflachenreserven Einschrankungen oder Un-
wagbarkeiten auf, so dass eine Aktivierung mit
mehr oder weniger grofden Schwierigkeiten
verbunden ist. Etwa 20 ha im Giterverkehrs-
zentrum sind wegen der vorhandenen Grund-
wasserproblematik nur mit aulRergewdhnli-
chen Anstrengungen mobilisierbar. Viele Fla-
chen, wie z. B. Haslbach-Sud/Wutzlhofen
(ca. 14 ha), sind nicht im Eigentum der Stadt
Regensburg. Die langfristig moglichen Gewer-
beflachen in den Kasernen sind zunachst ein-
mal das Ergebnis erster Uberlegungen und
damit noch keineswegs gesichert. Auch die
Rahmenbedingungen eines Erwerbs durch die
Stadt sind noch nicht geklart.

Anhand dieser Beispiele wird deutlich, dass fir
eine ausreichende Gewerbeflachenversorgung
deutlich hdhere Reserven vorgehalten werden
mussen als rechnerisch eigentlich bendtigt, weil
nur ein Teil der vorhandenen Flachen zeitnah
bereit steht. Die Zusammenarbeit mit den Kom-
munen im Landkreis Regensburg, die Uber ein

Gewerbeflachenangebot verfiigen, das auch zur
Deckung der Nachfrage der Regensburger Wirt-
schaft dienen kann, wird daher kiinftig starker in
den Vordergrund riicken missen.

Strategische Empfehlungen

Die Gutachter gaben abschlieRend noch strate-
gische Empfehlungen fir die kiinftige Gewerbe-
flachenpolitik, die von einer verstarkten Innen-
entwicklung Uber ein effizienteres und trans-
parenteres Gewerbeflachenmanagement bis zur
Schaffung interkommunaler Gewerbegebiete
reichen (vgl. auch Karte 2).

Innenentwicklung

Der enorme Gewerbeflachenbedarf von 2008 bis
2025 der Stadt Regensburg, der auf mindestens
154 ha geschatzt wird, kann nur Uber eine weitere
AuRenentwicklung gedeckt werden, da gerade
bei den flachenextensiven/-verbrauchenden Un-
ternehmen der Flachenbedarf besonders hoch
ist. Eine AuRenentwicklung ist jedoch aus stadt-
planerischer Sicht sorgfaltig zu prifen (z.B. Fla-
chenverbrauch, Nachhaltigkeit usw.). Daher soll-
ten gewerbliche und industrielle Nutzungen in be-
stehenden Industrie-, Gewerbe- und Mischgebie-
ten nurin begrindeten Ausnahmefallen in andere
Nutzungen (z.B. Upgrading von Gewerbeimmo-
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bilien in Wohnimmobilien) Ubergefiihrt werden.
Es qilt vielmehr, die gewerbliche (und gegebe-
nenfalls auch industrielle) Nutzung in diesen Ge-
bieten zu sichern.

Auch sollten bestehende Gewerbegebiete in
ihren weiteren Entwicklungsmdglichkeiten tber
Flachenarrondierungen und -erweiterungen ge-
starkt werden. Die Ansiedlung von konkurrie-
renden Nutzungen (z.B. Wohnen) in Nachbar-
schaft zu Gewerbegebieten sollte vermieden
werden, um zum einen kinftige Nutzungs-
konflikte zu vermeiden und zum anderen den
Gewerbegebieten weitere Entwicklungsmaglich-
keiten geben zu kdnnen.

Flachenintensives Gewerbe

Angesichts des hohen Gewerbeflachenbedarfs
sollte die Stadt Regensburg vor allem Ansied-
lungen und Verlagerungen von flachenintensi-
vem/-sparendem Gewerbe unterstlitzen. Bei der
Bauleitplanung sollte geprift werden, ob Vor-
gaben fur eine flachenintensive Nutzung und ein
flachensparendes Bauen (z.B. Arbeitsplatze
pro ha, Mehrgeschossigkeit, Parkdecks) ge-
macht bzw. eingefordert werden kdnnen.

Die Wirtschaft der Stadt Regensburg ist Uber-
durchschnittlich stark gepragt von flachenexten-
sivem/-verbrauchendem Gewerbe, wie z.B.
Logistik. Die Unternehmensbefragung vom Sep-
tember 2007 hat ergeben, dass gerade bei die-
sen flachenextensiven/-verbrauchenden Unter-
nehmen der Flachenbedarf besonders hoch ist.
Dieser Bedarf kann jedoch innerhalb der Gemar-
kung der Stadt Regensburg nur begrenzt mit
geeigneten Flachen (GVZ, Hafen usw.) befriedigt
werden.

Bei geplanten Ansiedlungen, Verlagerungen
und/oder Erweiterungen von flachenextensiven/-
verbrauchenden Unternehmen sollte die Stadt
Regensburg daher auch die Moglichkeit zur An-
siedlung im Umland von Regensburg priifen und
durch interkommunale Gewerbegebiete auch
aktiv unterstitzen.

Schnelle und gezielte Reaktivierung von
aufgelassenen bzw. frei werdenden Flachen

In der Stadt Regensburg sind verschiedene Ge-
werbeflachen und Konversionsflachen aufge-
lassen bzw. werden frei. Diese aufgelassenen
bzw. frei werdenden Flachen stellen - soweit sie
frei von bzw. nur gering kontaminiert mit Altlasten
sind - ein groRes Potenzial dar, zumal diese meist
zentral gelegen sind und Uber eine gute Infra-
struktur verfiigen. Die Stadt Regensburg sollte

daher eine aktive Rolle bei der Reaktivierung
dieser Flachen Ubernehmen.

Pflege und Erweiterung der Gewerbeimmo-
biliendatenbank

Die vorhandene Gewerbeimmobiliendatenbank
der Stadt Regensburg sollte intensiver gepflegt,
erweitert und vermarktet werden.

Verstarkte Kooperation mit dem Landkreis
Regensburg bzw. den Umlandkommunen

Die Stadt Regensburg sollte auch im Bereich
Wirtschaft noch intensiver mit dem Landkreis
Regensburg bzw. den Umlandkommunen koope-
rieren, da die Stadt Regensburg das Wirtschafts-
potenzial, der Landkreis Regensburg aber dafr
das Flachenpotenzial hat. Auf diese Weise konn-
ten auch fir Regensburger Unternehmen mit Er-
weiterungs- und/oder Verlagerungswiinschen,
die in der Stadt Regensburg nicht realisiert wer-
den kénnen, gemeinsam Alternativen im Land-
kreis Regensburg entwickelt werden.

Interkommunale Gewerbegebiete

Die AulRenentwicklung von Gewerbegebieten
sollte auch Uber interkommunale Gewerbe-
gebiete erfolgen. Interkommunale Gewerbe-
gebiete empfehlen sich fir die Stadt Regensburg
insbesondere deswegen, da die jeweilige Nach-
barkommune Gewerbeflachen ausweist, die sie
ansonsten hierflr nicht unbedingt ausweisen
wirde. Das Gewerbegebiet Haslbach hat z. B.
gute Voraussetzungen fir eine Weiterentwick-
lung zum interkommunalen Gewerbegebiet mit
Wenzenbach und eventuell Zeitlarn. Weitere
Méglichkeiten (bzw. Prifauftrage) fur interkom-
munale Gewerbegebiete bestehen in Obertraub-
ling, Neutraubling und Tegernheim.

Ausblick

Der starke produzierende Sektor hat Gber Jahre
hinweg als “Arbeitsplatzegarant” und stabilisie-
rendes Element des Wirtschaftsstandorts Re-
gensburg gewirkt. Ebenso ist ein leistungsfahi-
ger Logistiksektor unverzichtbar fur die Funk-
tionsfahigkeit der regionalen Wirtschaft. Die lang-
fristige Deckung des hohen Flachenbedarfs die-
ser Unternehmen stellt fir Regensburg eine
groRRe Herausforderung dar. Wie bei den Schulen
oder wichtigen Verkehrsprojekten ist auch hier
die Kooperation mit dem Umland das Gebot der
Stunde. Erste positive Ansatze geben hier durch-
aus Anlass zu Optimismus.
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Karte 2: Ubersicht Gewerbeflichenkonzept 2025 der Stadt Regensburg

/ZEMTLARN 6\ /_L_‘
|||' p - —

_ - bach._

MaBstab: ca. 1:75.000

Bestehende Gewerbeschwerpunkte im Innen- und AuBenbereich der Stadt Regensburg:
Sicherung Uber Bestandsschutz, Nachverdichtungen, Arrondierungen und/oder Erweiterungen
im Rahmen der Ausweisungen im Flachennutzungsplan 2006

(Stdzucker AG) und Konversion innerstadtischer Kasernen (Stand 04/2008)

Prifung bzw. weitere Umsetzung von Interkommunalen Gewerbegebieten im

ﬁ GroBere Gewerbeflachenpotenziale im Innenbereich durch kinftige Auflassungen
O AuBenbereich
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April Mai Juni
2007 | 2008 2007 2008 2007 2008

l. Bevolkerung "

Bevolkerungsstand
Bevolkerung inSgesamt ...........oooiiiiiiiiiie e 143.475 145.649 143.550 145.728 143.627 145.800
darunter HauptWOhNSItZ .......oooiiiiiiiiiie e 129.443 130.658 129.484 130.763 129.519 130.921
davon Deutsche 129.602 131.496 129.680 131.565 129.800 131.613
Auslander 13.873 14.153 13.870 14.163 13.827 14.187
9,7 9,7 9,7 9,7 9,6 9,7
davon MANNICH ... 69.132 70.166 69.179 70.215 69.220 70.260
darunter Auslander 6.965 7.042 6.943 7.045 6.888 7.046
weiblich ... 74.343 75.483 74.371 75.513 74.407 75.540
darunter Auslander 6.908 7.111 6.927 7.118 6.939 7.141
[o F= 1Yo g I 1T | o RS STR 69.144 71.124 69.148 71.097 69.210 71.071
verheiratet ... 54.618 54.616 54.637 54.744 54.671 54.828
verwitwet . 9.571 9.519 9.575 9.507 9.582 9.493
GESChIEAEN ... s 10.078 10.313 10.125 10.305 10.099 10.332
Lebenspartnerschaft ...........ccccoooeiiiiiiiiiece e 53 64 54 62 54 62
Lebenspartnerschaft verwitwet .............cccooviiiiiiiiiieiii e 1 1 1 1 1 1
Lebenspartnerschaft geschieden ... 10 12 10 12 10 13
davon rémisch-katholisch ... 88.471 89.268 88.473 89.272 88.439 89.207
evangeliSCh ... 21.048 21.291 21.062 21.282 21.061 21.303
sonstige / ohne Bekenntnis ...........cccociiiiiiiiiiiiiicieeee 33.956 35.090 34.015 35.174 34.127 35.290
davon Stadtbezirk 01: Innenstadt 15.098 15.373 15.060 15.416 15.065 15.437
Stadtbezirk 02: Stadtamhof 2131 2.168 2.156 2.168 2.153 2.155
Stadtbezirk 03: Steinweg - Pfaffenstein ..........ccccoocoviiiiiiiiennn. 3.813 3.882 3.814 3.880 3.817 3.880
Stadtbezirk 04: Sallern - Gallingkofen ..........cccccooviniiiiiniiiiienn. 3.550 3.576 3.542 3.570 3.533 3.552
Stadtbezirk 05: Konradsiedlung - Wutzlhofen ... 10.419 10.331 10.462 10.328 10.439 10.332
Stadtbezirk 06: Brandlberg - Keilberg 2.593 2.608 2.594 2.606 2.588 2.609
Stadtbezirk 07: Reinhausen ...........cccoeiiiiiiiiicee e 8.757 8.829 8.741 8.847 8.756 8.857
Stadtbezirk 08: WEIChS .......ccoiiiiiiiiece e 2.853 2.903 2.859 2.896 2.859 2.900
Stadtbezirk 09: Schwabelweis ............ccoceeiiieiiiiiiiiiien 1.849 1.838 1.849 1.832 1.849 1.832
Stadtbezirk 10: Ostenviertel ..........cccoovveiiiiiiiieeeecee e, 7.731 7.733 7.720 7.733 7.717 7.738
Stadtbezirk 11: Kasernenviertel 13.132 13.275 13.128 13.263 13.124 13.275
Stadtbezirk 12: Galgenberg .........cccooiiiiiiiieiieeee e 6.650 7.056 6.666 7.081 6.669 7.099
Stadtbezirk 13: Kumpfmdihl - Ziegetsdorf - Neuprill .............c......... 20.045 20.248 20.024 20.211 20.024 20.175
Stadtbezirk 14: GroRprifening - Dechbetten - Konigswiesen ........ 7.302 7.323 7.303 7.331 7.316 7.322
Stadtbezirk 15: Westenviertel ..........ccccooeviiiiiiiiiiiiieieecieeeee e 24.692 25.213 24.721 25.263 24.788 25.286
Stadtbezirk 16: Ober- und Niederwinzer - Kager .... 930 938 936 944 930 941
Stadtbezirk 17: Oberisling - Grafd ..........cccocveiiiiiieiiiieeeeen 3.335 3.426 3.345 3.415 3.367 3.416
Stadtbezirk 18: Burgweinting - Harting ...........cccocovviiiiiniiiiien. 8.595 8.929 8.630 8.944 8.633 8.994
davon unter 6 Jahre ..........oooooiiiiiiiiiiee e 6.582 6.709 6.560 6.716 6.595 6.756
darunter weiblich .. 3.227 3.343 3.221 ELEE 3.243 3.344
AUSIANAET ..o 498 507 498 507 506 508
6 bis unter 15 Jahre ... 9.663 9.698 9.659 9.696 9.652 9.681
darunter WeIiblICh ........oiiiiiiiie e 4.646 4.674 4.655 4.676 4.648 4.686
Auslander 1.116 1.048 1.115 1.035 1.107 1.038
15 bis unter 25 Jahre........c.ooooiiiie s 21.621 2211 21.579 21.991 21.546 21.901
darunter WeibliCh .........oooiiiiiiie e 11.667 11.919 11.627 11.867 11.587 11.821
AUSIBNAET ..o 2117 2121 2.099 2.118 2.088 2.117

" Personen, die in Regensburg mit Haupt- oder Nebenwohnsitz gemeldet sind
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April Mai Juni
2007 2008 2007 2008 2007 2008

davon 25 bis unter 45 Jahre ..........cocoeiiiiiiiiiiie e 48.157 48.782 48.215 48.900 48.218 48.930
darunter WeibliCh ..........ooiiiiiee e 23.037 23.398 23.063 23.461 23.094 23.470
AUSIANAET ... 6.933 7174 6.948 7.185 6.924 7.184
45 bis UNtEr B85 JANIE ....ooviiiiiiiiiiiee e 32.188 32.898 32.253 32.935 32.309 33.032
darunter weiblich ......... 16.246 16.573 16.283 16.590 16.306 16.651
Auslander 2.568 2.622 2.568 2.632 2.555 2.650
65 UNd MENr Jahre ........cooooiiiiiiii e 25.264 25.451 25.284 25.490 25.307 25.500
darunter WeibliCh ........c..ooiiiiieee e 15.520 15.576 15.522 15.582 15.529 15.568
AUSIANAET ...t 641 681 642 686 647 690

Natiirliche Bevolkerungsbewegung
Lebendgeborene insgesamt ...........coocoiiiiiiiiiiic e 89 85 81 106 119 107
darunter WeibliCh ........ouoiii e 43 37 40 47 67 44
AUSIANAET ..o 14 9 14 10 15 11
nichtehelich ... 18 20 16 16 31 21
Gestorbene iNSgesSamMt ........cccooiiiiiiiiii e 103 94 114 108 105 87
darunter weiblich ..... 53 55 68 56 49 54
Auslander - 4 2 - 3 4

Wanderungsbewegung

ZUugezogene INSPESAML .......c.uiiiiiiieiiiie ettt e e naee e 1.158 1.090 847 753 784 762
darunter WeibliCh ..........eiii e 599 541 414 340 337 351
AUSIANAET ..ot 293 236 183 150 148 171
davon UNnter 6 JAhre ... 41 36 36 31 39 44
6 bis unter 15 Jahre ... 27 31 30 22 34 44
15 bis unter 25 Jahre .........cccviiiiii e 542 521 260 216 253 222
25 bis unter 45 Jahre ........ccooiiiiiiiiie e 440 397 409 371 367 344
45 bis unter 65 Jahre ... 79 79 96 86 78 91
65 und MehrJahre ... 29 26 16 27 13 17
Herkunft: Landkreis Regensburg ... 223 192 204 200 170 150
libriges OStbayern " ..........cccooviveioeeeceeeeeeeeeee e 284 295 222 165 220 200
Ubriges Bayern .......oooiiiiiie 251 234 139 116 131 135
Ubriges Deutschland ..........c.cooiiiiiiiiice e 169 186 126 163 139 173
Ausland und unbekannt .............cccooiiiiiiiii 231 183 156 109 124 104
Weggezogene iNSPESAML ........cocciiiiiiiiiiiiie e 992 972 739 672 721 710
darunter WeIblICh .......cooueiiie e 455 437 353 302 319 318
Auslander 259 293 169 121 177 126
davon UNter 6 Jahre .........occiiiiiiiiii e 49 52 44 36 40 88
6 bis unter 15 Jahre ........ocooeviiiiii e 26 34 29 23 23 29
15 bis unter 25 Jahre ... 217 201 132 130 148 149
25 bis uUnter 45 Jahre ........cccuevieiiiiiiiieee e 545 549 429 366 410 397
45 bis unter 65 Jahre ... 110 113 89 88 82 73
65 und mehr Jahre 45 23 16 29 18 29
Ziel: Landkreis REgeNSDUIG ....coooiiiiiiiiiiiiiie e 225 201 173 197 194 161
Ubriges OStbayern " ..........ccovieeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 164 181 147 141 139 178
UDrIges BaYEIN ....oc.ooiiiiiiiiiic s 167 200 129 119 124 126
Ubriges Deutschland ..ot 150 149 134 128 93 145
Ausland und unbekannt ... 286 241 156 87 171 100

" Regierungsbezirke Oberpfalz und Niederbayern
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April Mai Juni
2007 | 2008 2007 2008 2007 2008
Bevolkerungsbilanz

Natiirlicher Saldo insgesamt .............cccoiiiiiiiiii e - 14 - 9| - 33 - 2 14+ 20
darunter WeIibliCh ........cccuviiiiiiecee e - 10 - 18 | - 28 - 9| + 18 - 10
AUSIBNAET ..o + 14+ 5| + 12+ 10 12+ 7
Wanderungssaldo inSgesamt ............cccoiiiiiiiiiiiiiiieee e 166 118 | + 108 81 63 52
darunter weiblich + 144 104 | + 61 38 | + 18 33
Auslander 34 - 57 | + 14 29 | - 29 45
davon unter 6 Jahre - 8 - 16 | - 8 - 51| - 1+ 11
6 bis unter 15 Jahre . 1 - 3| + 1 - 1] + 1 15
15 bis unter 25 Jahre 325 + 320 | + 128 86 | + 105 73
25 bis unter 45 Jahre - 105 - 152 | - 20 5| - 43 - 53
45 bis unter 65 Jahre - 31 - 34 | + 7 - 2| - + 18
65 und mehr Jahre - 16+ 3 - - 2| - - 12
davon gegenuber Landkreis Regensburg - 2 - 9 | + 31 3| - 24 - 1
tibrigem Ostbayern " + 120  + 114 75 24 | + 81  + 22
Ubrigem Bayern ..........cccoiiiiiiiiiiee et 84 + 34 10 - 8 7+ 9
Ubrigem Deutschland 19 + 37 | - 8 35 46+ 28
Ausland und unbekannt ... - 55 - 58 -+ 22 | - 47  + 4
Bevolkerungssaldo insgesamt 152 109 75 79 77+ 72
darunter weiblich .... 134 86 33 29 | + 36 23
Auslander + 48 - 52 | + 26 39 | - 17 52
davon unter 6 Jahre 81  + 69 | + 72+ 101 | + 118  + 117
6 bis unter 15 Jahre + 1 - 8 - - 3| + "+ 14
15 bis UNtEr 25 JANIe ....ooiiiieiiieeee e 325 + 320 | + 128 84 | + 105 73
25 bis unter 45 Jahre - 108 - 152 | - 20 + 1 - 48 - 58
45 bis unter 65 Jahre . - 41 - 47 | - 4 - 13 | - 17+ 10
65 und mehr Jahre - 106 - 78 | - 101 - 9 | - 92 - 84

Familienstandsédnderungen
EheschlieBungen ? insgesamt 76 81 120 143 126 129
darunter mindestens ein Partner Deutscher 71 77 118 139 123 121
beide Partner Deutsche ............ccocoviiiiiiiiiiiiiiiee e, 55 53 104 124 106 104
darunter mindestens ein Partner zuvor ledig 73 78 115 138 119 124
beide Partner zuvor ledig 55 55 99 113 92 104
SchlieBungen von Lebenspartnerschaften ° insgesamt - - 1 - - -
darunter mindestens ein Partner Deutscher . - - 1 - - -
beide Partner Deutsche - - - - - -
darunter mindestens ein Partner zuvor ledig .........ccccooiiiiieiiieeieeee - - 1 - - -
beide Partner zuvor 1edig ........ccoooueiiiiiiiiiie e - - 1 - - -
Ehescheidungen insgesamt ............ccociiiiiiiii 55 41 61 42 29 51
darunter mindestens ein Partner Deutscher 55 40 58 41 27 49
darunter beide Partner Deutsche 40 28 47 31 22 41
Trennungen von Lebenspartnerschaften insgesamt - - - - - -
darunter mindestens ein Partner Deutscher - - - - - -
beide Partner Deutsche - - - - - -

 Regierungsbezirke Oberpfalz und Niederbayern;  alle EheschlieRungen, bei denen mindestens ein Partner in Regensburg gemeldet ist;
* alle SchlieBungen von Lebenspartnerschaften, bei denen mindestens ein Partner in Regensburg gemeldet ist
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April Mai Juni
2007 2008 2007 2008 2007 2008
Einbiirgerungen
Einbilirgerungen insgesamt ...........cccccoooiiiiiiiiiicic e 15 13 22 18 11 24
davon AnspruchseinbUrgerungen ...........cccceoiieieiiiieeiiiiee e 14 10 17 14 8 14
Ermessenseinblrgerungen ...........cccocvvviiiiiiiiiie e 1 3 5 4 3 10
Il. Bau- und Wohnungswesen "
Bauvorhaben
Bauvorhaben insgesamt ... 39 59 45 50 59 44
davon neue Wohngebaude (einschl. Wohnheime) ..., 24 42 29 22 44 26
Nichtwohngebaude ............ccccciniiiiiins 3 4 7 9 5 4
BaumaRnahmen an bestehenden Gebauden 12 13 9 19 10 14
WORNUNGEN ¥ oo 44 87 298 167 72 40
WORNFAUME % Lo 239 329 579 351 379 205
WONNFIAChE ¥ ..o in 100 m? 50 81 141 89 88 49
NUEZAIGCNE % .o in 100 m? 92 32 55 21 70 50
Neue Wohngebaude (einschl. Wohnheime) insgesamt 24 42 29 22 44 26
darunter Ein- und Zweifamilienh8user ............cccccooiiiiiiiiiiiicee 20 36 23 17 40 26
Mehrfamilienh3user ... 4 6 5 3 4 -
WORNUNGEN ..ot 46 71 297 135 81 26
darunter in Ein- und Zweifamilienhausern ...........cccccocveeiiiiieniee e 22 36 24 17 41 26
Mehrfamilienh@usern ............ccooiiiiiiii e 24 35 83 22 40 -
davon mit 1 und 2 WORNFAUMEN ........oiiiiiiiiiiiee e 9 7 231 101 18 -
3 WORNFAUMEN ..o 5 15 25 10 13 -
4 WONNFAUMEN ...ttt 1 10 19 8 12 1
5 und mehr Wohnraumen ... 31 39 22 16 38 25
WORNFAUME P .o 234 306 575 273 362 167
WONNTIACHE ¥ ..o 48 76 139 60 82 40
[N I8 7 =T Y= in 100 m? - - - 4 - -
Neue Nichtwohngebaude insgesamt ..., 3 4 7 9 5 4
davon BUrogebAUAE .........ccceiiiiiiiiiiiiic e - 1 3 1 1 -
Betriebsgebaude (landw. und gew.) .... 3 8 4 7 3 3
sonstige Nichtwohngebaude ............cccooiiiiiiiiiiii, - - 1 1 1
WORNUNGEN ..ottt - - - - 1 -
WORNFAUME ..o - - - - 8 -
WONNFIACHE ¥ ... in 100 m? - - - - 1 -
NUEZFIECNE ..o in 100 m? 90 23 55 30 53 37
BaumaRBnahmen an bestehenden Geb&auden insgesamt ...................... 12 13 9 19 10 14
davon an Wohngebauden ............cceiiiiiiiiiiiiiicec e 8 10 5 15 9 7
an Nichtwohngebauden .. 4 3 4 4 1 7
WORNUNGEN ¥ ..o - 2 16 1 32 | - 10 14
WORNFAUME ¥ L. 5 23 4 78 9 38
WONNFIACHE % ... in 100 m? 2 5 2 29 5 9
NUEZFIECNE “% ..o in 100 m? 3 9 - - 13 17 12
Baufertigstellungen
Baufertigstellungen insgesamt ............ccoooiiiiii 34 34 25 23 29 31
davon neue Wohngebaude (einschl. Wohnheime) ..........cccccoiviiiiiinennn. 18 20 16 8 22 13
Nichwohngebaude ...........ccooiiiiiiiiiii e 6 4 2 7 5 7
BaumaRnahmen an bestehenden Gebauden ...............ccccoeeeee 10 10 7 8 2 "

" Genehmigte bzw. einem Genehmigungsfreistellungsverfahren unterliegende BaumafRnahmen, bei denen Wohnraum oder sonstiger Nutzraum geschaffen oder verandert wird;
? einschlieRlich Kiichen tiber 6 m% * DIN 283; * DIN 277; ° Reinzugang (neuer Zustand - alter Zustand)
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April Mai Juni
2007 2008 2007 2008 2007 2008
WORNUNGEN ¥ ..o 45 26 23 12 80 42
davon durch Neubau von Wohngebauden ..........ccccooiiiiiiiiiiiicn 41 24 16 1 79 18
Nichtwohngebauden ..., - - - - 1 1
BaumaRnahmen an bestehenden Gebauden ...................... 4 2 7 1 - 23
davon mit 1 und 2 Wohnraumen 8 - 10 7 7 12
3 Wohnraumen ... 8 6 14 - 15 26 15
4 Wohnraumen 7 - 3 7 14 24 2
5 und mehr Wohnrdumen ..........ccccceeeeeeiiiiieeeeeeeeieenn. 22 23 12 6 23 13
WORNFAUME ) .o 190 164 118 49 317 156
WORNFIAChE 2 ..o in 100 m? 46 36 28 12 94 39
NUEZAIEChE 2% ..o in 100 m? 335 158 15 182 250 92
Neue Wohngebaude (einschl. Wohnheime) insgesamt .............ccccccceeee 18 20 16 8 22 13
darunter Ein- und Zweifamilienh8USer ..............cccoovvveeeeeieicieeeeeeee 15 19 16 7 15 12
Mehrfamilienhduser .. 3 1 - 1 7 1
Wohnungen 41 24 16 1 79 18
darunter in Ein- und Zweifamilienh8usern ............ccccccoevvveeiiieeeciie e 15 21 16 8 16 12
MehrfamiliennAUSErn ..........ccccooeiviieiee e, 26 3 - 3 63 6
davon mit 1 und 2 WOhNraumen ...........ccccveiieeiiiiiiiiiiee e 8 - - 7 4
3 WORNIAUMEN ..o 6 1 - - 26 3
4 WORNFAUMEN ...t 1 - 2 23 2
5 und mehr Wohnradumen .. 20 22 16 9 23 9
WORNTAUME V...t 189 155 94 58 313 86
WORNFIAChE ? ..o in 100 m? 40 33 22 13 93 23
N [T =T Y= S in 100 m? - - - - - 3
Neue Nichtwohngebaude insgesamt .............ccoccoooiiiiiiiiiiie 6 4 2 7 5 7
davon BUrogebAUAE .........cccceiiiiiiiiiiii e 1 - - - 2 1
Betriebsgebaude (landw. und gew.) ......ccccooiiiiiiiiieniiiiie e 5 4 2 6 3 5
sonstige Nichtwohngebaude ............ccccooiiiiiiiiii - - - 1 - 1
Wohnungen . - - - - 1 1
Wohnraume " - - - - 4 8
Wohnflache ? - - - - 1 1
NULZFAIECNE % ... in 100 m? 327 182 20 170 253 79
BaumaRBnahmen an bestehenden Gebauden insgesamt ..................... 10 10 7 8 2 1
davon an Wohngebauden ..o 8 8 5 5 1 7
an Nichtwohngebauden 2 2 2 8 1 4
WORNUNGEN ¥ .ot 4 2 7 1 - 23
WORNFAUME " oo 1 9 24 - 9 - 62
WORNFIECHE 2% ..o in 100 m2 6 2 6 - 1 - 15
NULZFAIECHE % ..o in 100 m? 8 - 24 5 12 3 10
Abbriiche
Abbriiche ganzer Gebaude insgesamt ...................... 1 11 4 7 2 2
davon ganzer Wohngebaude (einschl. Wohnheime) - - 4 1 1 -
Nichtwohngebaude ...........cccoiiiiiiiiiiiee 1 1 6 1 2
Abgang von WORNUNGEN .......cooiiiiiiiiiiiieiee e - - 5 12 1 1
WONNFAUMEN 7 .o - - 28 44 6 5
WORNFIACHEN 2 ..ot - - 6 6 1 1
NULZAIEChEN ) ..o 2 101 - 79 41 18
Gebaude- und Wohnungsbestand
Wohngebaude iNSGeSamMt ........ccccuiiiiiiiiiiiee e 19.955 20.196 19.967 20.203 19.988 20.218
darunter Ein- und Zweifamilienh8user ...........ccccooiiiiiiiiiiiiiee e 12.679 12.865 12.689 12.872 12.703 12.884
Mehrfamilienh@user ............cccccoiiiiiee 7.236 7.291 7.238 7.291 7.245 7.294

" einschlieRlich Kiichen (iber 6 m?, ? DIN 283; ® DIN 277;  Reinzugang (neuer Zustand - alter Zustand)
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April Mai Juni
2007 2008 2007 2008 2007 2008
Wohnungen (in Wohn- und Nichtwohngebauden) ............cccccoooiiiiiiienns 78.460 79.627 78.478 79.627 78.557 79.668
davon mit 1 und 2 WOhNrAUMEN  ......ooiiiiieieiie e 15.589 16.082 15.579 16.089 15.586 16.101
3 WOhNrAumeNn ... 20.849 21.080 20.863 21.061 20.889 21.076
4 WONNFAUMEN ..o 21.521 21.708 21.526 21.714 21.550 21.716
20.501 20.757 20.510 20.763 20.532 20.775
Wohnraume " 290.932 294.613 291.022 294.618 291.333 294.769
lll. Wirtschaft
Arbeitsmarkt ?
Arbeitslose iNSgesamMLt .........cccoiiiiiiiiii e 9.224 7.503 8.529 6.902 8.099 6.447
davon Manner.. 4.633 3.940 4.151 3.528 3.946 3.239
FrauBN .o 4.591 3.563 4.378 3.374 4.153 3.208
darunter AUSIANAEr ..........ccoiiiiiiiii 1.322 1.190 1.225 1.090 1.158 1.019
Jugendliche unter 20 Jahre ..........ccccooiiiiiiiiiiecc e 204 145 181 118 162 109
altere Arbeitslose (55 Jahre und alter) ...........occooviiiiniincnen. 1.137 965 1.088 946 1.032 924
Schwerbehinderte ... 707 602 669 580 663 565
ArbeitSIoSENQUOLE ¥ ..o 5.6 4.4 5,0 4,0 48 3.8
Offene Stellen ... 2.496 2.223 2.636 1.913 2474 2.067
Verarbeitendes Gewerbe ¥
Betrebe ..o 40 37 40 37 40 37
BeSChATtIGLE ..o 28.478 28.047 28.517 28.015 28.512 28.012
geleistete Arbeitsstunden ... in 1000 3.592 3.965 3.712 3.302 3.672 3.653
Bruttoentgelte .........oooiiiiiii in 1000 € 112.475 111.837 110.776 111.962 146.252 147.501
GESAMEUMSALZ ..ot in 1000 € 1.095.009 1.267.835 1.193.895 1.240.128 1.181.080 1.279.641
darunter Auslandsumsatz ..........ccocooeeiiiiiiniie e in 1000 € 639.463 780.268 675.313 687.371 709.379 773.937
Baugewerbe
Betriebe ..o 8 8 8 8 8 8
Beschaftigte . 880 1.313 1.343 1.328 1.382 1.318
Bruttolohn- und -gehaltsumme ...........ccccoooiiiinii, in 1000 € 2.580 4.466 4.164 4.248 4.248 4.124
geleistete Arbeitsstunden ..., in 1000 70 134 104 119 130 149
davon Wohnungsbau in 1000 10 8 11 10 10 7
gewerblicher und industrieller Bau ® ............ccccccovevevrennn. in 1000 31 41 31 30 37 45
offentlicher und Verkehrsbau ... in 1000 29 85 62 79 83 97
GeSaMEUMSALZ ....eeiiiiii e in 1000 € 8.319 17.073 12.098 17.663 15.751 19.012
davon Wohnungsbau in 1000 € 688 679 892 651 548 262
gewerblicher und industrieller Bau ® .............ccccoeueunne.. in 1000 € 1.813 3.475 2.141 2.041 2.236 3.042
offentlicher und Verkehrsbau in 1000 € 5.818 12.919 9.065 14.971 12.967 15.708
AUFIragSeINGaANGE ...cooiiiiiiiiiiie et in 1000 € 9.191 23.757 18.583 26.357 16.480 14.865
davon Wohnungsbau ...........cocceiiiiiiiiii e in 1000 € 525 330 635 605 142 456
gewerblicher und industrieller Bau ® ...........ccccoccoovvreene. in 1000 € 3.583 3.080 3.686 5.911 1.348 2.581
offentlicher und Verkehrsbau ..., in 1000 € 5.083 20.347 14.262 19.841 14.990 11.828
Verbraucherpreise fiir Deutschland (2005 = 100)
Alle privaten Haushalte ..o 103,6 106,1 103,6 106,7 103,6 107,0
Wohnungsmiete (einschlieBlich Nebenkosten) ..........ccccooeiiiiiiiiiienienns 102,1 103,3 102,2 103,4 102,3 103,5
Wohnungsmiete (ohne Nebenkosten) .........cccccoocviiiiiiiiiiiiiiini e 101,9 103,3 102,0 103,4 102,2 103,5
WohnungsnebenkoSsten ...........cccociiiiiiiiiiiii e 102,8 103,6 102,8 103,7 102,9 103,7

" einschlieRlich Kiichen iiber 6 m?, ? Hauptagentur fiir Arbeit (Stadt und Landkreis Regensburg); * bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen;
“ Betriebe mit 50 und mehr Beschéftigten (2007: 20); * Betriebe mit 20 und mehr Beschaftigten; © einschlieRlich Landwirtschaftlicher Bau
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April Mai Juni
2007 | 2008 2007 2008 2007 2008

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getranke ............cccccoviiiiiiiiiiiiiiice 105,2 112,7 104,8 112,7 105,2 112,7
Alkoholische Getranke, Tabakwaren ............cccccceeiveeiiiiieeeeiiciieeee e, 106,1 108,0 106,2 108,2 106,2 108,7
Bekleidung und Schuhe ... 101,7 102,4 100,9 101,4 100,3 100,5
Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ......................... 104,5 107,8 104,5 108,5 104,7 108,9
Einrichtungsgegenstande fiir den Haushalt ...............c.ccoiviiiiiiiinis 100,6 102,3 100,8 102,2 100,9 102,2
Gesundheitspflege 101,2 102,7 101,2 102,8 101,3 103,2
BT o OSSPSR 106,7 110,5 107,2 112,3 107.,4 113,4
Nachrichtenubermittlung .........cccooiiiiii e 95,7 92,6 95,6 92,2 95,1 91,7
Freizeit, Unterhaltung und Kultur ...........ccooiiiiiiie 99,2 96,9 98,9 98,3 98,2 98,3
BilAUNGSWESEN ...ttt e e e e e e 132,6 140,3 132,7 140,5 132,7 140,5
Beherbergungs- und Gaststattendienstleistungen ..........c..cccocoeiiiiinn. 102,2 103,9 102,9 105,0 104,0 106,1
Andere Waren und Dienstleistungen ............cccocoiiiiiiiiiiiii e 103,6 105,7 103,5 105,9 103,5 106,0
IV. Versorgung und Verbrauch
REWAG & Co. KG "
Strombeschaffung .......cccoooiiiii e in 1000 kWh 104.620 106.117 108.071 105.722 107.466 103.346
Gasbeschaffung ... in 1000 kWh 137.604 188.979 123.826 104.477 94.894 76.052
WasSErgewinnUNG .......ccceeiiiiiieeiiieiie e in 1000 m* 1.106 1.028 1.107 1.071 1.021 1.042
Warmeversorgung in 1000 kWh 4.136 7.589 3.448 4.242 2.335 3.000
V. Verkehr und Fremdenverkehr
Regensburger Verkehrsverbund (RVV) ?
Beférderungsfalle ................ .... in 1000 2,772 2.739 2.667 2.774 2.754 2.774
Betriebsleistung in Wagen-Km ............cccooiiiiiiiiniiiieiieees in 1000 km 954 1.079 1.001 1.003 998 1.063
Kraftfahrzeuge
Zugelassene Kraftfahrzeuge * .............cccoooooovovoeieecceeeeeeeeeeeeee 86.398 78.967 85.834 80.151 84.857 81.330
davon PKW einschlief3lich Kombi .. 73.384 66.713 72.911 67.449 72.043 68.313

[ QUSROS 6.409 6.198 6.320 6.578 6.284 6.901

KraftrAder .....oooeiee s 6.605 6.056 6.603 6.124 6.530 6.116
Kfz je 1000 EiNWORNNET ...cc.iiiiiiiiiieiie e 602 542 598 550 591 558
KFZ-ErstZulasSSuNgeNn .......cc.ooiiiiiiiiiiiiei s 909 2.292 1.048 1.732 1.008 2.109
Binnenschiffsverkehr ¥
angekommene Schiffe * . 186 109 360 170 231 218
abgegangene Schiffe ¥ 191 104 353 175 235 218
darunter auslandische Schiffe (angekommen und abgegangen)® ............ . 93 . 135 . 149
Guterumschlag inSgesamt ........cccceiiiiiiiiiiee e int 150.299 104.161 272.547 184.306 216.107 197.308
davon EMPFang .......oooiiieie e int 85.647 84.569 171.985 119.010 135.210 141.660

VEISANA ...ttt int 64.652 19.592 10.562 65.296 80.897 55.648
Fremdenverkehr "
Fremdenbetten insgesamt ... 4.036 4.287 4.084 4.333 4.090 4.334
darunter in Hotels, Hotels garni .........ccoccoooiiiiiiiiiiccceee e 3.215 3.482 3.270 3.519 3.276 3.520

Gasthofen, Pensionen ...........cccoooveiiiiiiee e 240 229 240 231 240 231

"die Versorgungsgebiete sind verschieden groR, fiir jeden Bereich aber groRer als das Stadtgebiet;

® das Verkehrsbedienungsgebiet erstreckt sich auf den Nahverkehrsraum Regensburg und ist gréRer als das Stadtgebiet;

* ohne Streitkréfte, ohne Kfz-Anhénger. Ab 2008 ohne stillgelegte Fahrzeuge; * Landeshafen Regensburg: Donaulénde, West- und Osthafen;
* leer oder beladen; ° nur beladen; " in Beherbergungsbetrieben mit mehr als 8 Gastebetten einschlieRlich Jugendherberge
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ANKUNTEE ..ot 33.877 33.960 40.942 40.808 42.646 44.276
darunter in Hotels, Hotels garni ..........cccocvveiiiiiiiiic e 28.111 29.154 33.812 33.609 34.263 35.577
Gasthofen, PENSIiONeN ............coooviiiieiiiiiiiieee e, 2.039 1.799 2.456 1.993 2.426 2.298
Auslandsgaste . 7.994 8.762 8.946 8.161 8.589 10.925
Ubernachtungen ........................................................................................ 60.160 61.898 71.834 74.269 74.557 75.033
darunter in Hotels, Hotels garni ...t 45.173 47.223 53.777 56.307 55.515 56.310
Gasthofen, PEensionen ..........cccoocveeviieiiiicic e 3.801 3.325 4.836 4127 4.428 4.323
AUSIANASGASTE ..o 15.109 16.602 17.073 15.679 16.010 19.233
Durchschnittliche Aufenthaltsdauer ” in Tagen .. . 1,8 1,8 1,8 1,8 1,7 1,7
Bettenausnutzung ? iNSgesamt ...........cccccovevoveveeeieeeeeeeeeeeeeen i 49,7 48,1 56,7 55,3 60,8 57,7
in Hotels, Hotels garni ..........cccocveiiiiiiiieces i 46,8 452 53,1 51,6 56,5 5888
Gasthdfen, Pensionen 52,8 48,4 65,0 57,6 61,5 62,4
VI. Gesundheitswesen
Lebensmitteliiberwachung
KONIOIBN e 265 95 256 119 232 90
darunter Dienstauftrage ¥ ...........cooooovoiieeeeee e 10 8 - 4 2 8
Gezogene Proben inSgesamt ...........ccocviiiiiiiiiiiiice e 23 42 34 21 45 18
Beanstandungen inSgesamt ............ccooiiiiiiiiiiinee 18 10 16 11 15 11
darunter Verwarnungen mit Verwarnungsgeld .. 8 14 9 17 9 7
ANZEIGEN .o - - - - - -
davon Strafanzeigen ... - - - - - -
Ordnungswidrigkeitsanzeigen ............cccccevveiciiincncceen. - - - - - -
Immissionsmessergebnisse °
Schwefeldioxid SO, Mittelwert ..........cccccceviiiiiiiiiiie, in pg/m? 3 4 4 3
98%-Wert in pg/m? 6 8 . 8 . 6
Kohlenmonoxid CO Mittelwert . in mg/m? 0,5 0,4 0,4 0,4 0,4 0,3
98%-Wert in mg/m? 1,0 1,0 0,9 0,8 0,8 0,7
Stickstoffmonoxid NO Mittelwert ... in pg/m® 29 26 24 29 21 19
98%-WErt ..coviiiiiiiiieee e in pg/m? 99 95 90 97 78 77
Stickstoffdioxid NO, Mittelwert in pg/m? 49 44 43 50 40 43
98%-Wert ... weee in pg/m?® 94 94 100 101 90 86
0zon O, MittelWert .........ccceviiiie e in pg/m? 43 52 46 57 45 58
98%-WEIt ...t in yg/m? 97 109 100 124 99 124
Feinstaub PM,, Mittelwert ...........c.ccooiiiiiiiiiieee in pg/m? 32 25 25 28 24 22
98%-WET .ot in yg/m? 65 52 57 68 55 49
VII. Sozialwesen
Wohngeld
ausgezahlte Betrage .........ccoceiiiiiiiiniiiiei e in€ 161.550 150.101 155.746 155.088 157.465 139.083
davon MIetZUSCRUSS .......coouiiiiiiieeee e in€ 157.255 146.335 152.180 151.428 152.667 136.269
LastenZuSChUSS .......ccoiiiiiiiii e in€ 4.295 3.766 3.566 3.660 4.798 2.814
Entscheidungen insgesamt ... 395 416 363 440 343 358
darunter BewilliguNgen ...........oooiiiiiiiiiiiic e 228 252 199 238 167 194
ADBIERNUNGEN ..o 130 132 126 157 103 128
Zahlungseinstellungen ............cccoiiiiiiiiii e 18 20 24 31 25 15

"Ubernachtungen / Ankiinfte; ? (Ubernachtungen x 100) / (Betten x Tage des Berichtszeitraums); * in Gaststétten, Lebensmittelgeschaften und Nahrungsmittelbetrieben;

“ Kontrollen aufgrund von Beschwerden; ° Messstelle Schwanenplatz
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VIIl. Bildungswesen, Kultur und Freizeit
Stadtbiicherei
Entliehene Medien " iNSgeSamt ............c.ccovovruruiieveveieeeicceeee e 89.496 116.677 103.664 105.057 91.568 98.367
je 100 EinWohner ..o 62 80 72 72 64 67
Theater Regensburg ?
Theater am Bismarckplatz
AUFFURIUNGEN .o 22 21 19 20 19 17
zahlende BeSUCKEr ... 7.953 7.276 6.736 7.505 6.829 6.510
Konzerte ......cccccveevnennnne 1 5 - - - 2
zahlende Besucher 93 1.367 - - - 455
Velodrom
AUFFURIUNGEN .o 7 10 5 6 3 4
zahlende BESUCKET ........c.oiiiiiiiece e 2.773 3.259 1.696 1.535 504 696
0o g4y (= TSRS - - 2 2 1 -
zahlende BESUCKET .........cc.ooiiiiiiii e - - 1.179 1.180 591 -
Theater am Haidplatz
AUFFURIUNGEN ..o 8 9 5 4 - 8
zahlende Besucher 941 916 693 460 - 714
Turmtheater
AUFFURIUNGEN .o - - 6 12 2 3
zahlende BESUCKET ........c.iiiiiiieeee e - - 399 894 176 262
Regensburger Badebetriebe
Besucher inSgesamt ..........coooiiiiiiiiiice in 1000 51 57 64 74 84 81
davon im Westbad ..........cocviviiiiieicieeeeeeee s in 1000 43 46 48 55 59 52
Hallenbad ... in 1000 8 1 9 8 8 10
WBhrdbad ¥ ..o in 1000 - - 7 1 17 19
IX. Offentliche Sicherheit und Ordnung
Kriminalwesen
Straftaten (ohne reine Verkehrsdelikte) ..........ccccooiieiiiiiiiiiiiiiieeee, 1.078 1.051 978 958 1.089 1.142
darunter Mord und TOtSChIAg .....c.vveiiiiiiiiiiice e - 1 - - - -
Raub und rauberische Erpressung ..........cccccceceeneeioiieneenieennenn 6 3 6 1 10 10
gefahrliche und schwere Korperverletzung ...........cccccceviennenee. 34 14 21 15 31 20
Vermdgens- und Falschungsdelikte .............c.ccooiiiiiiiniine. 184 161 147 134 137 224
Diebstahl insgesamt ..........cooiiiiiiiii i 421 474 415 448 494 486
Rauschgiftdelikte ...........ocooiiiiiiiii 34 46 35 37 40 31

"Blicher, CD's, Schallplatten, Toncassetten, Videos, Noten, Karten, Spiele; “ab September 2007 einschlieRlich Gastspieldaten;
“das Wéhrdbad ist nur zur Freibadesaison von August - September gedffnet

Statistischer Vierteljahresbericht der Stadt Regensburg - 2. Quartal 2008




-22 -

April Mai Juni
2007 2008 2007 2008 2007 2008
StraBenverkehrsunfille "
UNFalle INSGESAML .....oiiiiiiii i 382 405 406 380 392 405
darunter mit Personenschaden ... 75 58 81 68 82 78
Personenschaden inSgesamt ...........cooiiiiiiiiiiiiie e 87 70 99 91 99 94
davon GetOtel ..o - - - - - -
schwer Verletzt ... 10 5 9 9 15 7
1€ICNE VEIIBIZE ... 77 65 90 82 84 87
Feuerwehr
Alarmierungen iNSGeSaMIL ..........cociiiiiiiieiie e 121 167 156 202 188 197
davon Brande ...........ccccociiiiiiiiiiiiee, 13 13 16 17 17 17
bdswillige und Fehlalarmierungen ............ccccoovieeiiiieeiiieeeceeees 35 46 44 53 57 56
sonstige Hilfeleistungen ... 73 108 96 132 114 124
- 2
X. Kommunalfinanzen ?
Verwaltungshaushalt
Einnahmen insgesamt in 1000 € 31.312 42.747 38.488 49.828 27.242 27.434
darunter STEUEIMN ........coiiiiiiiici e in 1000 € 19.534 17.281 23.592 31.359 2.753 8.567
davon Grundsteuer Aund B ........cocoviiiiiiiiiiiiee in 1000 € 174 30 4.668 4.933 3.093 2.882
Gewerbesteuer ... in 1000 € 5.135 1.336 18.908 26.413 | - 346 5.680
Gemeindeanteil an Gemeinschaftssteuern ..... in 1000 € 14.180 15.872 - - - -
davon Einkommensteuer in 1000 € 11.941 13.514 - - - -
Umsatzsteuer ........cccocevivieniiicicnnnn, in 1000 € 2.239 2.358 - - - -
Ubrige Steuern .........ccccceiveiiieiienie e in 1000 € 44 43 16 13 5 5
allgemeine Finanzzuweisungen ............cccoccceveeneniene in 1000 € 2.378 3.304 1.860 1.750 5.462 3.736
Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb .................... in 1000 € 9.160 20.869 12.790 16.511 16.592 12.472
Ausgaben insgesamt .........ccccoiiieiiiieeniiee s in 1000 € 33.903 46.146 33.929 26.581 24.213 14.934
darunter Personalausgaben ... in 1000 € 7.082 14.808 19.764 9.996 9.679 453
Zuweisungen und ZuschiSSe .........ccccocoevviiiiieninianns in 1000 € 4.531 4.682 2.367 2.500 3.028 2.817
Gewerbesteuerumlage .........ccccoceeeeevieeeniine e in 1000 € 4.340 4.832 - - - =
Vermoégenshaushalt
Einnahmen insgesamt ..........ccccoooiiiiiiiiini e in 1000 € 16.497 3.114 12.967 671 1.304 2.390
darunter Verauferung von Anlagevermogen ..........ccccocceeennnes in 1000 € 4.068 579 368 297 264 440
Beitrage und ahnliche Entgelte in 1000 € 1.328 388 463 244 371 775
Ausgaben iNSEeSamML ........ccuiiiiiiiiiiiii e in 1000 € 5.256 8.320 16.638 4.246 5.870 29.166
darunter Vermogenserwerb ..........c.ocoeiiiiiiiiiiieneece in 1000 € 2.003 5.590 1.454 1.310 1.993 1.760
BaumaRnahmen ... in 1000 € 2.436 2.625 3.285 2.203 2.940 2.565
Schuldenstand
Stand zum Anfang des Zeitraums ..........cccocoeiiiiiiiniiiiiee in 1000 € . . . . 274.516 277.426
Neuaufnahme von Krediten ............ccccoooiiiiiii, in 1000 € . . . . 11.084 786
Tilgung von Krediten ..o in 1000 € . . . . 12.198 26.549
Stand zum Ende des Zeitraums ...........ccocceiiiiiiiiiniiieee in 1000 € . . . . 273.402 251.663
Pro-Kopf-Verschuldung @ ..........cccoeueveveveveecciceeenan in € je Einwohner . . . . 2.077 1.894

"ohne Bundesautobahnen; ? Ist-Ergebnisse; * bei Verwaltung und am Kreditmarkt; * Bevélkerung am Ort der Hauptwohnung
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Bevolkerung

Bevolkerungsstand *) Bevolkerungsveranderung *)
(Gesamtbevolkerung) (zum Vorjahresmonat)
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*) Das Einwohneramt fiihrte bei den Nebenwohnsitzen in Regensburg eine Bereinigung des Einwohnermelderegisters durch. In den Monaten
Oktober bis Dezember 2006 kommt es dadurch zu einem Wegzug von insgesamt 9.500 Einwohnern und damit zu einer Verminderung des

Einwohnerbestandes um diese Zahl.
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Bau- und Wohnungswesen

Bauvorhaben Veranderung zum Vorjahresmonat
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Fertiggestellte Neue Wohngebaude Veranderung zum Vorjahresmonat
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Wirtschaft und Arbeitsmarkt
Kommunalfinanzen

Arbeitslose und Arbeitslosenquote Ausgewahlte Arbeitslose
(Stadt und Landkreis Regensburg)
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1.600 T,
N
1.200 T =

800

400 7

N~ e

/06 1V/06 1107 /07 /07 IvV/07  1/08 11/08

/o6 Iv/oe  1/07  1/07 1I1/07 IV/O7 1/08  11/08

) X ) e Unter 20 Jahre 55 Jahre und alter
mmmmm  Arbeitslose mes - Arbeitslosenquote (in %) s Schwerbehinderte ===  Auslander
Verbraucherpreise fiir Deutschland (2005=100) Steuereinnahmen
(Veranderung zum Vorjahresmonat in %) (in 1000 Euro)
35 40.000
30 A/
~ \/
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] V 30.000 i A ‘ W
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o 10.000 % ‘
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=== \/erbraucherpreise s Mieten mm—— |nsgesamt = darunter Gewerbesteuer

Verkehr und Fremdenverkehr

Kfz-Bestand und Erstzulassungen *) Fremdenverkehr

95.000 2,500 (Ubernachtungen)
'\ 100.000

y A
v 80.000
60.000
40.000
20.000
0
111/06 IV/06 1/07  1/07 /07 IV/O7  1/08  1/08 /06 Iv/06  1/07 107 /07 IV/O7 /08  1/08

I Kfz-Bestand mmm===_ Erstzulassungen m Ubernachtungen insgesamt I darunter Auslandsgaste

*) Ab 2008 ohne stillgelegte Fahrzeuge.
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Stadtbezirke der Stadt Regensburg

03 Nummer des Stadtbezirks Gewasser
Alleengurtel
Autobahn
——  Stadtbezirksgrenze Eisenbahn

—  Stadtgrenze

Stadtbezirke

01 Innenstadt 07 Reinhausen 13 Kumpfmihl - Ziegetsdorf - Neuprdill

02 Stadtamhof 08 Weichs 14 GroRpriifening - Dechbetten - Kénigswiesen
03 Steinweg - Pfaffenstein 09 Schwabelweis 15 Westenviertel

04 Sallern - Gallingkofen 10 Ostenviertel 16 Ober- und Niederwinzer - Kager

05 Konradsiedlung - Wutzlhofen 11 Kasernenviertel 17 Oberisling - Grafy

06 Brandlberg - Keilberg 12 Galgenberg 18 Burgweinting - Harting

Statistischer Vierteljahresbericht der Stadt Regensburg - 2. Quartal 2008



	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	Erläuterungen
	Impressum
	Gewerbeflächenentwicklungskonzept für Regensburg
	Ausgangssituation
	Untersuchungsauftrag
	Ausgewählte Ergebnisse
	Bestand an Gewerbeflächen
	Personalplanung in den befragten Unternehmen
	Investitionsklima bei den befragten Unternehmen
	Gewerbeflächenbedarf bis 2015
	Gewerbeflächenbedarf bis 2025
	Bestand - Bedarf - Bilanz

	Strategische Empfehlungen
	Innenentwicklung
	Flächenintensives Gewerbe
	Schnelle und gezielte Reaktivierung von Aufgelassenen bzw. frei werdenden Flächen
	Pflege und Erweiterung der Gewerbeimmobiliendatenbank
	Verstärkte Kooperation mit dem Landkreis Regensburg bzw. den Umlandkommunen
	Interkommunale Gewerbegebiete

	Ausblick

	Tabellen
	Bevölkerung
	Bevölkerungsstand
	Natürliche Bevölkerungsbewegung
	Wanderungsbewegung
	Bevölkerungsbilanz
	Familienstandsänderungen

	Einbürgerungen

	Bau- und Wohnungswesen
	Bauvorhaben
	Baufertigstellungen
	Abbrüche

	Gebäude- und Wohnungsbestand

	Wirtschaft
	Arbeitsmarkt
	Verarbeitendes Gewerbe
	Baugewerbe
	Verbraucherpreise für Deutschland

	Versorgung und Verbrauch
	REWAG KG

	Verkehr und Fremdenverkehr
	Regensburger Verkehrsverbund
	Kraftfahrzeuge
	Binnenschiffsverkehr
	Fremdenverkehr

	Gesundheitswesen
	Lebensmittelüberwachung
	Immissionsmessergebnisse

	Sozialwesen
	Wohngeld

	Bildungswesen, Kultur und Freizeit
	Stadtbücherei
	Theater Regensburg
	Regensburger Badebetriebe

	Öffentliche Sicherheit und Ordnung
	Kriminalwesen
	Straßenverkehrsunfälle
	Feuerwehr

	Kommunalfinanzen
	Verwaltungshaushalt
	Vermögenshaushalt
	Schuldenstand


	Abbildungen und Karten
	Bevölkerung
	Bau- und Wohnungswesen
	Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kommunalfinanzen
	Verkehrs und Fremdenverkehr
	Stadtbezirke der Stadt Regensburg




